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Zu viel mußten die Menschen zuerst
gelernt haben, um daran gehen zu
können, auch noch das Essen zu
lernen. Sie mußten lernen, wie man
Feuer macht. Sie mußten herausfinden,

wie man kocht und worin. Sie

mußten Werkzeuge konstruieren, mit
denen man warme Speisen festhalten
kann, ohne sich die Finger zu
verbrennen, und mit denen man Speisen

zerkleinert; die Steinaxt allein tat's
nicht mehr. Sie mußten daran gehen,
ihre Sitzgelegenheiten auf den Aesten

mit Stühlen zu vertauschen, Tische zu
bauen, Geschirr aus Porzellanerde zu
brennen und mit handgemalten
Streublümlein zu verzieren, und Gläser zu
blasen. Und sie mußten nicht zuletzt
lernen, ihre Verwandten und Bekannten

zum Essen einzuladen. Statt zum
Essen zu braten

Eßbuch für Feinschmecker Ende der guten alten Zeit

Die ersten jodelnden Städter

wenn^enn- wenn...

Wenn die Römer auch keine
griechischen Witze machen konnten, so

haben sie sich doch daran gefreut.
Basler Nachrichten

Wenn Adam heute wieder käme,
würde er nur etwas wieder erkennen.

Die Witze!
National-Zeitung

Wenn auch die Pointen alt sind, so

verändert sich doch ununterbrochen
das äußere Gewand des Witzes.

Ringiers Unterhaltungsblätter

Aether-Blüten
In der Vorlesung <Ja, das
Gesetz) aus dem Studio Basel
erlauscht: «Ein verlorengegangenes

Geheimnis ist auf ewig
verloren!» Ohohr

WOLO-BAD

EIN BIER MIT DIR
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